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* 1 Bezeichnung des Stoffes/des Gemisches und des Unternehmens

• Angaben zum Produkt

• Handelsname: Chlor-Stopp

• Artikelnummer: 0585
• Verwendung des Stoffes / des Gemisches Wasseraufbereitung

• Hersteller/Lieferant:
Chemoform GmbH
Heinrich-Otto-Straße 28, D-73240 Wendlingen
Tel. +49 7024 92030-0, Fax. +49 7024 92030-200, E-Mail. info@chemoform.com

Produktauskunft
Tel. +49 7024 92030-333 oder 00800 333 0 8000, E-Mail. anwendung@chemoform.com

• Auskunftgebender Bereich: Abteilung Produktsicherheit
• Notfallauskunft:

außerhalb der Geschäftszeiten:
+49 170 820 1889

2 Mögliche Gefahren

• Gefahrenbezeichnung: Entfällt.
• Besondere Gefahrenhinweise für Mensch und Umwelt: Entfällt.
• GHS-Kennzeichnungselemente

Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhältlich.

3 Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

• Chemische Charakterisierung:
• CAS-Nr. Bezeichnung

7772-98-7 Natriumthiosulfat
• Identifikationsnummer(n)
• EINECS-Nummer: 231-867-5

* 4 Erste-Hilfe-Maßnahmen

• Allgemeine Hinweise: Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.
• Nach Einatmen: Frischluftzufuhr, bei Beschwerden Arzt aufsuchen.
• Nach Hautkontakt: Im allgemeinen ist das Produkt nicht hautreizend.
• Nach Augenkontakt: Sofort Arzt hinzuziehen.
• Nach Verschlucken: Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken.
• Hinweise für den Arzt:
• Folgende Symptome können auftreten:

 Symptomatik der akuten Vergiftung:
Augen: wahrscheinlich nur schwache, evtl. mäßige Reizung
Haut: i.a. keine Reizung; Resorptivwirkung unwahrscheinlich
Inhalation: keine speziellen Angaben verfügbar; evtl. (leichte) Reizungen im oberen Atemtrakt, Resorptivwirkung nicht
wahrscheinlich
Ingestion: laxierende Wirkung -> Magen-Darm-Beschwerden, Resorptivwirkung allenfalls nach sehr hohen Dosen
Resorption: evtl. ZNS-Störungen (Hinweis aus Tierversuchen);
zu weiteren möglichen Effekten keine Angaben.

• Behandlung
(Fortsetzung auf Seite 2)
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Betroffene Augen auch bei geringer Reizung gründlich spülen. Kontrolle/Weiterbehandlung durch Augenarzt ist anzuraten.
Hautkontakt wird nach gründlicher Reinigung im allgemeinen keiner weiteren Behandlung bedürfen. Bei Reizerscheinungen
kann ein Dermatocorticoid appliziert werden. Werden nach Inhalation Anzeichen von Reizungen bemerkbar, sollte ein
Glucocorticoid (zumindest inhalativ) appliziert werden. Falls erforderlich, alle weiteren Maßnahmen der
Lungenödemprophylaxe einleiten. Auf evtl. systemische Effekte achten, ggf. symptomatisch behandeln. Nach Ingestion
reichlich Flüssigkeit trinken lassen. Maßnahmen zur primären Substanzelimination (Induktion von Erbrechen, Magenspülung)
sind nur nach Aufnahme sehr hoher Dosen zu erwägen. Beobachtung des Betroffenen bezüglich systemischer Effekte;
erforderlichenfalls symptomatische Behandlung. Sicherheitshalber sollte auch bei geringer/fehlender Symptomatik unter
stationären Bedingungen eine Abklärung der Intoxikation erfolgen.

* 5 Maßnahmen zur Brandbekämpfung

• Geeignete Löschmittel:
Wassersprühstrahl
Schaum
Löschpulver
Kohlendioxid

• Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: Wasser im Vollstrahl
• Besondere Schutzausrüstung: Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.

* 6 Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

• Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen: Staubbildung vermeiden.
• Umweltschutzmaßnahmen: Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen.
• Verfahren zur Reinigung/Aufnahme: Mechanisch aufnehmen.
• Zusätzliche Hinweise: Es werden keine gefährlichen Stoffe freigesetzt.

* 7 Handhabung und Lagerung

• Handhabung:
• Hinweise zum sicheren Umgang:

Bei sachgemäßer Verwendung keine besonderen Maßnahmen erforderlich.
Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.

• Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz: Das Produkt ist nicht brennbar.

• Lagerung:
• Anforderung an Lagerräume und Behälter: Nur im Originalgebinde aufbewahren.
• Zusammenlagerungshinweise: Nicht erforderlich.
• Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen: Trocken lagern.
• Lagerklasse: 13
• Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV): - 

* 8 Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstung

• Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen: Keine weiteren Angaben, siehe Punkt 7.

• Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten: Entfällt.
• Zusätzliche Hinweise: Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen.

• Persönliche Schutzausrüstung:
• Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen:

Die üblichen Vorsichtsmaßnahmen beim Umgang mit Chemikalien sind zu beachten.
• Atemschutz: Nicht erforderlich.
• Handschutz:

Das Handschuhmaterial muss undurchlässig und beständig gegen das Produkt / den Stoff / die Zubereitung sein.
Aufgrund fehlender Tests kann keine Empfehlung zum Handschuhmaterial für das Produkt / die Zubereitung / das
Chemikaliengemisch abgegeben werden.
Auswahl des Handschuhmaterials unter Beachtung der Durchbruchzeiten, Permeationsraten und der Degradation.

• Handschuhmaterial
Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren Qualitätsmerkmalen
abhängig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich.

(Fortsetzung auf Seite 3)
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• Durchdringungszeit des Handschuhmaterials
Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten.

• Für den Dauerkontakt sind Handschuhe aus folgenden Materialien geeignet:
Butylkautschuk
Fluorkautschuk (Viton)
Handschuhe aus PVC

• Augenschutz: Nicht erforderlich.
• Körperschutz: Leichte Schutzkleidung

* 9 Physikalische und chemische Eigenschaften

• Allgemeine Angaben

Form: Kristallines Pulver
Farbe: Gelblich
Geruch: Charakteristisch

• Zustandsänderung
Schmelzpunkt/Schmelzbereich: Nicht bestimmt.
Siedepunkt/Siedebereich: Nicht bestimmt.

• Flammpunkt: Nicht anwendbar.

• Entzündlichkeit (fest, gasförmig): Der Stoff ist nicht entzündlich.

• Explosionsgefahr: Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich.

• Dichte bei 20°C: 1,47 g/cm³

• Löslichkeit in / Mischbarkeit mit
Wasser: Löslich.

• pH-Wert (400 g/l) bei 20°C: 6,5-9

• Lösemittelgehalt:
Organische Lösemittel: 0,0 %
VOC (EU)   0,00 %
VOCV (CH)   0,00 %

Festkörpergehalt: 100,0 %

* 10 Stabilität und Reaktivität

• Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen: Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung.
• Zu vermeidende Stoffe:

Säuren
Nitrite

• Gefährliche Reaktionen Reaktionen mit Peroxiden.
• Gefährliche Zersetzungsprodukte: Schwefeldioxid

11 Toxikologische Angaben

• Akute Toxizität:
• Primäre Reizwirkung:
• an der Haut: Keine Reizwirkung.
• am Auge: Keine Reizwirkung.
• Sensibilisierung: Keine sensibilisierende Wirkung bekannt.
• Zusätzliche toxikologische Hinweise:

Bei sachgemäßem Umgang und bestimmungsgemäßer Verwendung verursacht das Produkt nach unseren Erfahrungen und
den uns vorliegenden Informationen keine gesundheitsschädlichen Wirkungen.
Der Stoff ist nicht kennzeichnungspflichtig aufgrund der EG-Listen in der letztgültigen Fassung.
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12 Umweltspezifische Angaben

• Weitere ökologische Hinweise:
• Allgemeine Hinweise:

Wassergefährdungsklasse 1 (Listeneinstufung): schwach wassergefährdend
Nicht unverdünnt bzw. in größeren Mengen in das Grundwasser, in Gewässer oder in die Kanalisation gelangen lassen.

* 13 Hinweise zur Entsorgung

• Produkt:
• Empfehlung: Kleinere Mengen können gemeinsam mit Hausmüll deponiert werden.

• Ungereinigte Verpackungen:
• Empfehlung:

Kontaminierte Verpackungen sind optimal zu entleeren, sie können dann nach entsprechender Reinigung einer
Wiederverwertung zugeführt werden.
Nicht reinigungsfähige Verpackungen sind wie der Stoff zu entsorgen.

• Empfohlenes Reinigungsmittel: Wasser, gegebenenfalls mit Zusatz von Reinigungsmitteln.

* 14 Angaben zum Transport

• Landtransport ADR/RID und GGVS/GGVE (grenzüberschreitend/Inland):
• ADR/RID-GGVS/E Klasse: - 

• Seeschiffstransport IMDG/GGVSee:
• IMDG/GGVSee-Klasse: - 

• Lufttransport ICAO-TI und IATA-DGR:
• ICAO/IATA-Klasse: - 
• UN "Model Regulation": - 

• Transport/weitere Angaben: Kein Gefahrgut nach obigen Verordnungen.

* 15 Angaben zu Rechtsvorschriften

• Kennzeichnung nach EWG-Richtlinien:
Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten.
Der Stoff ist nicht kennzeichnungspflichtig nach EG-Listen oder sonstigen uns bekannten Literaturquellen.

• Nationale Vorschriften:
• Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV): - 

• Technische Anleitung Luft:
                               • Klasse  Anteil in %

• Kapitel 5.2.1 Gesamtstaub, einschließlich Feinstaub
Die im Abgas enthaltenen staubförmigen Emissionen dürfen folgende Werte nicht überschreiten:
Massenstrom: 0,20  kg/h
oder
Massenkonzentration: 20  mg/m3
Auch bei Einhaltung oder Überschreitung eines Massenstroms von 0,20 kg/h darf im Abgas die Massenkonzentration 0,15 g/
m3 nicht überschritten werden.

• Wassergefährdungsklasse: WGK 1 (Listeneinstufung): schwach wassergefährdend.

* 16 Sonstige Angaben
Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung von
Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis.

• Abkürzungen und Akronyme:
ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route (European Agreement concerning the International Carriage of Dangerous Goods
by Road)
RID: Règlement international concernant le transport des marchandises dangereuses par chemin de fer (Regulations Concerning the International Transport of
Dangerous Goods by Rail)
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods
IATA: International Air Transport Association

(Fortsetzung auf Seite 5)

 DE



Seite: 5/5

Sicherheitsdatenblatt
gemäß 1907/2006/EG, Artikel 31

Druckdatum: 30.07.2010 überarbeitet am: 30.07.2010

Handelsname: Chlor-Stopp

(Fortsetzung von Seite 4)

DR

IATA-DGR: Dangerous Goods Regulations by the "International Air Transport Association" (IATA)
ICAO: International Civil Aviation Organization
ICAO-TI: Technical Instructions by the "International Civil Aviation Organization" (ICAO)
GHS: Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals
EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society)
VOCV: Lenkungsabgabe auf flüchtigen organischen Verbindungen, Schweiz (Swiss Ordinance on volatile organic compounds)
VOC: Volatile Organic Compounds (USA, EU)

• * Daten gegenüber der Vorversion geändert   
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